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Auch in diesem Jahr haben wir rund um das Aufstellen des 
Maibaumes ein sehr schönes Fest mit einem bunten Programm und 

sehr vielen gutgestimmten Gästen gefeiert. Möglich war das nur mit 
zahlreichen Helferinnen und Helfern. Herzlichen Dank! 
 

Am 4. Mai sind wir im Rahmen des Stadtjubiläums 800 Jahre Ahlen 
die „Ahlener Rad-acht“ gefahren. Die von 

mir geplante Strecke führte in Form einer 8 von Vorhelm über Tönnis-
häuschen und Ahlen nach Dolberg und zurück über Ahlen und 
Vorhelm-Bahnhof zum Abschluss in der Mühle. Im Stadtpark Ahlen 
wurden wir von der Stadt mit Getränken versorgt und in Dolberg vom 
dortigen Heimatverein mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. 

 

An der Wibbeltkapelle haben wir wieder die Bänke aufgestellt und auch die gestiftete Sitz-
bank hat inzwischen neben der frisch gestrichenen Eingangstür der Mühle einen neu 

gepflasterten Platz gefunden. 
 

Wer nur wenige Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC hatte, konnte diese in einem in 

der Mühle angebotenen Kurs erweitern.  
 

Im Verlaufe des Sommers soll noch der Waschsteg auf der Wiese am Hellbach erneuert 

werden. Das benötigte Holz liegt schon zugeschnitten bereit. 
 

Englisch lernen in der Mühle – ein Kurs für Anfänger mit kleinen Vorkenntnissen 

Hier lernt eine kleine Gruppe Englisch von Anfang an. Die Teilnehmer/innen hatten im 
Februar 2023 keine Vorkenntnisse. Inzwischen können sie sich vorstellen und eine Pizza, 
Fish and Chips und auch ein Glas Wein dazu bestellen. Sie  haben gelernt, einfache Fragen 
zu stellen und zu beantworten. Zahlen auf Englisch wurden gelernt und am Flughafen oder 
beim Shoppen können sich die Teilnehmer/innen zurechtfinden. Die Gruppe kann noch ein 
paar Mitstreiter gebrauchen. Wer also im Alltag oder Urlaub englische Begriffe um sich 
herum verstehen und auch selbst ein wenig Englisch sprechen möchte, sollte sich bei der 
VHS Ahlen, Tel. 02382-59436 ab Ende Juni anmelden.   
Der Kurs (Englisch - Grundkurs A1.4 in der Alten Mühle Vorhelm) ist jetzt in der 
Sommerpause, geht aber am 10.9. um 19.30 Uhr weiter.  
 

Hinweisen möchte ich schon auf das vom 24.08. bis 29.09.2024 in Tönnishäuschen geplante 
Projekt „Tönnis im Rausch“. 
Im Rahmen der 800-Jahr-Feier Ahlens wird die Geschichte Tönnishäuschens zum Anlass 
genommen, eine Ausstellung der Künstlerin Martina Lückener auf Heuckmanns Wiese 
gegenüber der Kapelle zu zeigen. Präsentiert werden überlebensgroße Schattenrisse, die 
auf mit Mutterkorn vergiftete und berauschte Menschen anspielen. Der Getreidepilz 
Mutterkorn hat viele Jahrhunderte zu furchtbaren Vergiftungen geführt. Später hat man ihn 
auch als Droge eingesetzt. Die Erkrankten haben sich lange Zeit vor allem an den heiligen 
Antonius gewandt und um Hilfe gebeten. Auch heute noch bedroht Mutterkorn unser 
Getreide und wird in der Medizin genutzt. Geplant sind Vorträge zu Themen der Gesundheit, 
Ernährung, Landwirtschaft, Geschichte und Kultur mit Dr. Wilhelm Bauhus,  Herrmann 
Honermann, Dr. Hubert Kersting, Martina Lückener, Prof. Erwin Speckmann und Martin 
Volking. Außerdem findet ein Hochamt zu Ehren des hl. Antonius statt. 
„Tönnis im Rausch“ ist eine Initiative von Kulturelle e.V., Landfrauen und Heimatverein 
Vorhelm. 
 

Leider muss ich auch noch über zwei herbe Verluste im Heimatverein berichten.  

Im März ist Manfred Emthaus verstorben, der in den letzten Jahren im Archiv mitgearbeitet 
hat und dabei viele Fotos und Filme digitalisiert und damit dauerhaft gesichert hat. 
Mit erst 25 Jahren ist nun Leon Schwarte nach langer schwerer Krankheit verstorben. Er hat 
sich auch im Heimatverein engagiert und viele neue vor allem junge Mitglieder geworben. 
Beiden gilt unser Dank und den Angehörigen unser Mitgefühl! 
 
Vorhelm im Juni 2024          Josef Rehbaum  


